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Fragen aus der administrativen Schulung vom 18.01.2024 

 

1. Allgemeines 

2. Personenbezogene Ausgaben (Honorare / Honorarverträge) 

3. Sachbezogene Ausgaben und Vergaben 

4. Zahlungsabruf 

5. Öffentlichkeitsarbeit / Verwendung der Logos 

 

 

1. Allgemeines 

 

Braucht man ein separates Projektkonto? 

Nein, das ist nicht notwendig.  

 

 

Sie brauchen keine Originalbelege. Brauchen Sie eigentlich die Zahlungsnachweise (also Kontoauszüge 

etc.)? 

Die Belege reichen im digitalen Format für die Nachweise und Mittelabrufe aus. Sie sollten die Originalbelege 

allerdings bereit erhalten. Bitte reichen Sie Belege nur dann ein, wenn Sie eine Aufforderung von uns dazu 

erhalten. Kontoauszüge benötigen wir nur im Rahmen der vertieften Nachweisprüfung. Sollte Ihr Projekt da-

für zufällig ausgewählt werden, werden wir Sie darüber informieren und die Unterlagen entsprechend anfor-

dern. 

 

 

Ist es korrekt, dass Abweichungen von weniger als 20 % für Unterpositionen innerhalb von einem Block 

(z. B. Sachbezogene Ausgaben) als auch z. B. für Verschiebungen von Personenbezog. Ausgaben zu 

Sachbezogenen Ausgaben nicht der Informationspflicht unterliegen? 

Ja, das ist korrekt. Eine Informationspflicht besteht nur dann, wenn die 20 %-Grenze überschritten wird oder 

wenn Ausgabepositionen hinzukommen, die im Vorfeld nicht genannt wurden. 

 

 

 

2. Personenbezogene Ausgaben (Honorare / Honorarverträge) 

 

Reicht bei nicht wiederkehrenden personenbezogenen Ausgaben eine Honorar-Rechnung ohne Ver-

trag? 

Ja. Honorarverträge müssen nur bei wiederkehrenden Tätigkeiten über einen längeren Zeitraum geschlossen 

werden. Handelt es sich um eine einmalige Tätigkeit, reicht eine Honorarrechnung aus, in der bitte alle rele-

vanten Angaben bezüglich der Zusammenarbeit (mindestens Leistungsumfang/Tätigkeit, Zeitraum, Stun-

den- oder Tagessatz) sowie den Pflichtangaben auf Rechnungen (siehe Merkblatt) enthalten sind. Gerne kön-

nen Sie dafür unser Muster nutzen.  
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Was ist denn "nicht wiederkehrend"? Wenn wir eine Korrepetition haben, die wir 4 x engagieren (für 

das Projekt), ist das schon wiederkehrend (mit Vertrag) oder nicht wiederkehrend (ohne Vertrag)? 

Wiederkehrend bezeichnet einen längeren Zeitraum (z.B. regelmäßige Proben über mehrere Wochen und Mo-

nate). Bei vier Einzelterminen reicht uns eine entsprechende Rechnung (siehe oben). 

 

 

Auf Seite 7 steht "Ausgaben für regelmäßige Honorare oder Mieten (bereits bestehende Verträge) kön-

nen nicht abgerechnet werden" auf Seite 8 steht allerdings: Honorarvertrag bei wiederkehrenden Tä-

tigkeiten. Das klingt nach einem Widerspruch. Wie ist das denn zu verstehen? 

Der Unterschied liegt darin, dass auf Seite 7 die Kostenübernahme für Verpflichtungen aus bereits bestehen-

den Honorarverträgen ausgeschlossen wird. Auf Seite 8 wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der pro-

jektbezogenen Arbeit bei wiederkehrenden Tätigkeiten ein Honorarvertrag notwendig ist (neuer Vertrag!). 

Grundsätzlich braucht es für alle Leistungen bei projektbezogenen Förderungen immer einen projektbezo-

genen eigenen Vertrag.  

 

 

Muss man bei Honoraren die 1.000 Euro-Grenze einhalten und zusätzlich auch die Stundensätze? Oder 

gilt das als entweder/oder? 

Bei den Honoraren sind die Vorgaben/Hinweise zu den Höchstsätzen einzuhalten (siehe Finanzplan). Die 

1.000 Euro-Grenze steht im Zusammenhang mit den Vergaberichtlinien, die bei Honoraren keine Anwendung 

finden. Sie findet dann Anwendung, wenn bei den Sachausgaben eine Dienstleistung mehr als 1.000 Euro 

beträgt. In diesem Fall sind entsprechende Vergleichsangebote einzuholen.  

 

 

Gilt die 500 Euro-Grenze für Tagessätze auch für Solist*innen? 

Ja, die Grenze gilt grundsätzlich auch für Solist*innen. 

 

 

Braucht ein*e Solist*innenbezahlung auch eine Begründung des Abschlusses? D.h. brauche ich das Mas-

ter-Zeugnis von engagierten Solisten? 

Nein. 

 

 

Ist die Honorierung für Tätigkeiten über Ehrenamtspauschale möglich? 

Die Abrechnung von Ehrenamtspauschalen im Projekt ist nicht zulässig. 

Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Vertrag mit Übungsleiterpauschale abzuschließen. Hierzu informie-

ren wir noch einmal gesondert. 

 

 

3. Sachbezogene Ausgaben und Vergaben 

Sind Sammelbestellungen, bestehend aus mehreren Artikeln unter 800 Euro netto, wo dann die Ge-

samt-Rechnungs-Summe deutlich über 800 Euro netto sein können förderfähig? 

Selbstverständlich. Die 800 Euro-Grenze bezieht sich nur auf den Einzelgegenstand. Beachten Sie bitte hier-

bei, dass beispielsweise bei der Anschaffung einer Kamera das gesamte Equipment (Korpus und Objektiv) als 

ein Gegenstand zu betrachten ist und somit die Gesamtsumme für Korpus und Objektiv 800 Euro netto nicht 

übersteigen darf.  
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Anschaffungen von mehreren (gleichen) Gegenständen mit demselben Preis, jedoch stets unter 800 Euro 

netto, sind hingegen zulässig, z. B. 3 x 799 Euro. 

 

Können Ausgaben, die nicht förderfähig sind, wie z.B. Verpflegung aus dem Eigenanteil der Gesamt-

summe finanziert werden? 

Nein, das ist nicht möglich. Alle Gesamtausgaben im Finanzplan müssen förderfähig sein, so dass auch nur 

förderfähige Ausgaben mit Eigenmitteln bezahlt werden können. 

 

 

Wie kann man Kopierkosten nachweisen? 

Kopierkosten können nicht pauschal abgerechnet werden. Sie können hier jedoch gerne die Kosten für das 

projektbezogen gekaufte Papier abrechnen. 

 

 

Kann man begründet auf die drei Angebote verzichten, z.B. immer denselben Techniker hatte, nur ein 

Veranstaltungsort hat oder zum Beispiel ein Chormitglied den Auftrag bekommen sollte. 

Nein, das ist so nicht möglich. Es muss immer ein Bemühen nachgewiesen werden, dass man versucht hat, 

den günstigsten Anbieter zu finden. Die Entscheidung muss im Vergabevermerk dokumentiert werden. Nach 

den Bemühungen kann aber zu dem Schluss gekommen werden, dass dieser eine Anbieter besonders geeig-

net ist, z.B. aus den oben genannten Gründen (bewährte Vertragspartnerschaft, unentgeltliche Sonderleis-

tungen wie Reparaturen am Instrument usw.). 

 

Gibt es nachweislich nur einen Anbieter, ist dies ebenfalls im Vergabevermerk entsprechend zu begründen.  

 

 

Eine Reise ist Hin- UND Rückreise? 

Ja, bei der Abrechnung der km-Pauschale sind stets Hin- und Rückfahrt unter eine Reise zu verstehen. D. h. 

konkret, dass für Hin- und Rückreise insgesamt max. 130 Euro abgerechnet werden können. 

 

 

 

4. Zahlungsabruf 

 

Kann man auch, wenn das Ende des Projekts in Sicht ist, alle Mittel gesammelt zur Zahlung abrufen? D. 

h. kann man auch den Mittelabruf ganz am Schluss machen? Evtl. gleich zusammen mit dem VN?   

Ja, das ist grundsätzlich möglich. Bitte bedenken Sie nur, dass der Zahlungsabruf innerhalb des vertraglich 

genannten Bewilligungszeitraums erfolgen muss. Erfolgt dieser nach Ablauf des Bewilligungszeitraums, kön-

nen die Mittel erst nach der abgeschlossenen Nachweisprüfung erfolgen. Eine Auszahlungsfrist innerhalb von 

14 Tagen kann damit nicht sichergestellt werden. Es wäre in diesem Fall mit einer Bearbeitungszeit von bis 

zu sechs Wochen zu rechnen. Wenn Ihnen die Zahlung nach der Prüfung des Verwendungsnachweises aus-

reicht, müssen Sie keinen extra Zahlungsabruf einreichen. Die Zahlung erfolgt dann automatisch.  
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5. Öffentlichkeitsarbeit / Verwendung der Logos 

 

Gibt es eine Möglichkeit, die Logos auch untereinander zu benutzen? 

Im Weiterleitungsvertrag heißt 

nicht möglich sein, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

 

 

Wie lang soll das Kurzvideo sein? 

Das ist gern Ihnen überlassen. Es reichen kurze Videosequenzen, die einen Einblick in die Projektarbeit geben. 

 

 

Braucht es ein eigenes Kurzvideo, wenn die Erstellung eines Videos sowieso Teil des Projekts ist? Ver-

mutlich ja, weil es quasi das Making of zeigen soll? 

Nein, es reicht ein abschließendes Video aus. Wichtig ist, dass wir einen Einblick in Ihr Projekt erhalten und 

die Videos ggf. öffentlichkeitswirksam nutzen dürfen.  

 


